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Fachtag Weiterbildung Lippe, Tagungsreader   

 
 
Herzlich willkommen zum inzwischen sechsten Fachtag Weiterbildung im Kreis 
Lippe. Wir freuen uns, Sie heute hier begrüßen zu dürfen und Ihnen ein abwechs-
lungsreiches Programm zu bieten. 
Die Einteilung zu den Workshops haben Sie bei der Anmeldung erhalten.  
 
Sie haben W-LAN im gesamten parlamentarischen Bereich (Freifunk-passwortfrei).  
Bitte nutzen Sie das W-LAN nicht privat während der Workshops.  
Wir wünschen allen interessante Einblicke und einen informativen Austausch. Anre-
gungen und Vorschläge für weitere Themen nehmen wir gerne an.  
 
Für die freundliche Unterstützung bedanken wir uns bei den Vortragenden, dem Eh-
renamtsbüro des Kreises Lippe, der Integrationsbeauftragen des Kreises Lippe, der 
Beratungsstelle  EUTB Lippe, bei digitalcourage, bei dem Deutschen Institut für Er-
wachsenenbildung, dem Medienzentrum des Kreises Lippe und den Verlagen Beltz, 
Helmut Jansen und wbv.  
 

 

Programm  

9.00 Uhr   Come together 

  9.30 Uhr Eröffnung und Grußwort des Kreises Lippe 

  9.40 Uhr Impulsvortrag Prof. Dr. Josef Löffl 

 10.40 Uhr Kaffeepause  

11.10 Uhr Workshop-Phase 1 

Mittagessen  

12.50 Uhr Workshop-Phase 2 

14.00 Uhr Ausklang 

 
 
Ihr Organisationsteam:  
 
Dr. Anja Mai, Yuliana Preuß, Ines Topp, Alex Miesner vom Fachdienst Bildung  
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Raumplan  

 
 
Workshop 1, Raum 403, Jeanette Skowronek, Smart mit Phone? Auswirkungen des Smart-
phones in der Lehre 
 
Workshop 2, Raum 404, Prof. Dr. Michael Minge, Innovation durch Partizipation. Wie Ver-
änderungsprozesse erfolgreich verlaufen  
 
Workshop 3, Raum 402, Marion Schultz, Sprache als Spiegel der Emotionen oder wie auch 
deine Worte Emotionen formen  

 
Workshop 5, Raum 405, Jan Schötteldreier, Gute Social-Media-Dienste & Messenger/ Fedi-
verse  

Workshop 6: Raum 407, Anja Keck, Einfach mehr Kontakte- Wie Sie das eigene Business-
Netzwerk aufbauen und pflegen 

 
Zum Referenten:  
 
Professor Josef Löffl leitet das Institut für Wissenschaftsdialog (IWD) der Techni-
schen Hochschule OWL. Der promovierte Historiker war zuvor Professor für das 
Lehrgebiet „Regionale Innovationsnetzwerke und Zukunftsdialog“ an der Hoch-
schule Coburg. Seine drei thematischen Schwerpunkte sind überfachliche Kompe-
tenzen, interdisziplinäre Projekte sowie innovative und partizipative Kommunikati-
onsformate. Das IWD befasst sich vor allem mit dem Dialog zwischen wissenschaftli-
chen Disziplinen wie auch mit der Gesellschaft und der Kultur. 
 
 

Workshop 4, Raum 406, Vanessa Mohnke und Imke Krazewski, Barrierefreie (Weiter-)Bil-
dung für alle! 
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Workshop 1: Smart mit Phone? Auswirkungen des Smartphones in der Lehre 
 
Jeanette Skowronek, Universität Paderborn

 
Zur Person:  
 
Jeanette Skowronek promoviert zu dem Thema „Einfluss von digitalen Geräten“ in 
der Psychologie an der Uni Paderborn. In ihrer Forschung beschäftigt sie sich in Zu-
sammenarbeit mit Prof. Dr. Sven Lindberg mit den Auswirkungen von Smartphones 
und Tablets auf Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
 
Kurzbeschreibung:  
 
Smartphones sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken und bieten unzäh-
lige Vorteile: sie ermöglichen schnelle Kommunikation, den Zugang zu Informatio-
nen und vielfältige Unterhaltungsmöglichkeiten. Allerdings haben Studien gezeigt, 
dass Smartphones auch erhebliche Ablenkungen verursachen können, selbst wenn 
sie ausgeschaltet sind und in der Nähe liegen. Besonders in Bildungskontexten kön-
nen sie die Konzentration von Lernenden erheblich beeinträchtigen und den Lern-
prozess stören. 
Der Workshop zielt darauf ab, ein Bewusstsein für die negativen Auswirkungen von 
Smartphones auf die Konzentration und das Lernen zu schaffen. Zudem sollen Stra-
tegien entwickelt werden, wie ein verantwortungsvoller Umgang mit Smartphones 
im Bildungskontext erreicht werden kann. Hierzu werden sowohl wissenschaftliche 
Erkenntnisse als auch praxisnahe Ansätze vermittelt. 
 
Kontakt: Jeanette.skowronek@uni-paderborn.de 
 
Literatur: 
Skowronek, J., Seifert, A. & Lindberg, S. The mere presence of a smartphone re-
duces basal attentional performance. Sci Rep 13, 9363 (2023). 
https://doi.org/10.1038/s41598-023-36256-4 
Liebherr, M., Schubert, P., Antons, S., Montag, C. & Brand, M. Smartphones and at-
tention, curse or blessing?- A review on the effects of smartphone usage on atten-
tion, inhibition, and working memory. Comput. Hum. Behav. 1, 1–8 (2020). 
 
 
 
Workshop 2:, Innovation durch Partizipation. Wie Veränderungsprozesse erfolgreich 
verlaufen  
 
Prof. Dr. Michael Minge 

 
 
Zur Person:   
 
Michael Minge ist Professor für Innovationspsychologie an der TH OWL. Ihn begeis-
tert warum, wann und wie Menschen mit digitalen Technologien interagieren und 
wie diese Interaktionen gestaltet werden können, um positive Erlebnisse zu ermög-
lichen. Forschungsseitig interessiert er sich vor allem für die Initiierung partizipati-

mailto:Jeanette.skowronek@uni-paderborn.de
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ver Prozesse in der Ideenfindung, Gestaltung und Implementierung interaktiver Pro-
dukte und Services in Arbeit, Produktion, Mobilität, Medizin, Therapie und Freizeit. 
Außerdem beschäftiget er sich mit der Konzeption und Weiterentwicklung von Me-
thoden und Instrumenten zur frühzeitigen nutzerzentrierten Evaluation neuartiger 
Gestaltungslösungen. Ein dritter Schwerpunkt liegt auf der Verstetigung von Innova-
tionsprozessen und Aktivitäten des human-centered design in multidisziplinär agie-
renden Organisationen. 
 
Kurzbeschreibung:  
 
Geliebte Gewohnheiten bei uns selbst, die wir nur ungern ablegen wollen und Ver-
änderungen, die uns betreffen, in die wir aber nicht eingebunden werden. Dies sind 
zwei der zentralen Schwierigkeiten, die auch die beste und originellste Idee zum 
Problem machen können. In diesem Workshop geht es um die psychologischen As-
pekte von Innovationen und warum es wichtig ist, Menschen in ihrer Unterschied-
lichkeit und früh in Prozesse einzubinden und aktiv mitwirken zu lassen. In einem 
praktischen Teil setzen wir einen kleinen, aber effektiven Design Thinking Sprint 
um. 
 
Kontakt: michael.minge@th-owl.de 
 
 
 
 
Workshop 3:  Sprache als Spiegel der Emotionen oder wie auch deine Worte Emotio-
nen formen  
 
Marion Schultz 

 

Zur Person:  

Marion Schultz, Trainerin mit Herz und Seele, hat über zwei Jahrzehnte lang mehr 
als 36.000 Mitarbeiter in Unternehmen geschult. Ihre Leidenschaft ist es, Mensch - 
Maschine - Mensch in der digitalen Welt wertschätzend, verständlich und sinnvoll 
zu verbinden. Als WissensWeberin unterstützt sie mit ihrer Produktgruppe 360°Ex-
pansion auf dem Weg zum mag(net)ischen Unternehmen für Fachkräfte und zur 
Umsatzsteigerung.  

Kurzbeschreibung:  

Überprüfe und erkenne mit KI die Emotion und die Werte-Struktur hinter Worten. 
Ob Text oder Sprache, trickse deine inneren Filter aus. Meistere die subtile Kunst, 
mit deiner Sprache echte Emotionen zu spiegeln und bei deinem Gesprächspartner 
hervorzurufen. Tritt in die Welt der emotionalen Intelligenz und lass deine Sprache 
für sich sprechen!“ 

Kontakt: www.wissens-weber.de 
 

 

mailto:michael.minge@th-owl.de
http://www.wissens-weber.de/


 

 

 Tagungsreader, Fachtag Weiterbildung 6 

 
 
Workshop 4:  Barrierefreie (Weiter-)Bildung für alle!  
 
Sonja Wagner 

 
 
Zur Person:   
 

 
Kurzbeschreibung:  
 
Praktische Tipps zur Gestaltung barrierearmer Bildungsangebote: Menschen mit Be-
hinderung treffen in ihrem täglichen Leben häufig auf zahlreiche Barrieren, die 
ihnen eine uneingeschränkte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben erschweren. 
Auch die Bereiche Bildung und Weiterbildung bleiben von dieser Problematik nicht 
unberührt. Das Herstellen einer vollständigen Barrierefreiheit ist oft mit immensen 
Kosten und einem hohen Aufwand verbunden. Wir möchten Ihnen verschiedene 
Möglichkeiten vorstellen, wie durch „Besondere Vorkehrungen“ kostengünstige und 
schnelle Lösung gefunden werden können, um Menschen mit Behinderung eine bar-
rierearme Teilhabe an Bildungsangeboten zu ermöglichen. 
 
Kontakt: E-Mail: wagner.eutb@beratungsstelle-lippe.de  
 
 
Workshop 5: Gute Social-Media-Dienste & Messenger, Fediverse 
 
Jan Schötteldreier 
 

 
Zur Person:  
 
Jan Schötteldreier studierte Soziologie an der Universität Bielefeld. Er arbeitet 
beim Digitalcourage e. V. und unterstützt dort das Admin-Team. Darüber hinaus or-
ganisiert er seit vielen Jahren Vorträge und Workshops zu Themen der digitalen 
Selbstverteidigung. 
 
Kurzbeschreibung:  
 
Während Facebook immer weiter an Popularität verliert, TikToks Zukunft ungewiss 
ist und bei Twitter alias X eine schlechte Entscheidung nach der anderen getroffen 
wird, ist es gut, sich nach Alternativen umzuschauen. Jan Schötteldreier von Digi-
talcourage informiert nicht nur über brauchbare Alternativen im Bereich Social Me-
dia aus dem sogenannten Fediverse, sondern empfiehlt auch sichere und datenspar-
same Messenger und gibt Tipps für den Ein- und Umstieg. 
 

Sonja Wagner ist Diplom-Pädagogin, Case-Managerin und Teamleitung in der Bera-
tungsstelle Detmold. Zum Fachtag kommen ihre Kolleginnen Vanessa Mohnke und 
Imke Krazewski.  
 

mailto:wagner.eutb@beratungsstelle-lippe.de
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Kontakt: jan.schoetteldreier@digitalcourage.de 

 
 
Literatur: 
 
Fediverse, das wirklich soziale Medium | Digitalcourage 
Das Fediverse – das bessere soziale Netzwerk? | VerbraucherFenster Hessen 
Mythos Signal: Licht und Schatten beim nicht kommerziellen Messenger - Spektrum 
der Wissenschaft 
 

 
 
 
Workshop 6: Einfach mehr Kontakte- Wie Sie das eigene Business-Netzwerk auf-
bauen und pflegen 
 
Anja Keck 

 
  
Zur Person: Anja Keck ist Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie, Master-Coach 
(DGfC), Systemische Beraterin und Fachautorin. 
Sie ist von dem wertvollen Austausch in branchenübergreifenden Netzwerken über-
zeugt und gründete in ihrer Position als Apothekenleitung das Unternehmerinnen-
Netzwerk „Impulswerk“ in Lemgo. 2016 gewann sie für dieses Engagement den Stif-
tungspreis für besondere Projekte und Initiativen der Apothekerkammer Westfalen-
Lippe. Ihre Erfahrung bei der Gründung und Moderation von Netzwerken stellte sie 
als Mitinitiatorin der „Qualitätszirkel Filiale“ zur Verfügung. Die Qualitätszirkel die-
nen der Qualifizierung und Professionalisierung des mittleren Managements in Apo-
theken.  
Als Master-Coach (DGfC) und Systemische Beraterin arbeitet Anja Keck mit Unter-
nehmen, Institutionen und Einzelpersonen in Entwicklungsprozessen. Dabei schafft 
sie mit der Kombination aus Systemischem Coaching und modernen Innovationsme-
thoden einen idealen Rahmen für neue Konzepte, erfolgreiche Strategien und klare 
Strukturen. Neben Führungskräfte- und Potenzialträger-Coachings gehören die Ver-
besserung von Teamperformance und Teamkultur zu ihren vorrangigen Tätigkeitsfel-
dern. Zudem begleitet sie als Lehrcoach der Deutschen Gesellschaft für Coaching die 
Ausbildung zum Coach. 
 
Kurzbeschreibung:  
 
Ein Business-Netzwerk ist kein Privileg der Führungsebene oder nur ein schönerer 
Begriff für „Vitamin B“, was gerne abfällig benutzt wird. Ohne die Unterstützung von 
Netzwerkpartner gestalten sich Entwicklungsprozesse oft schwierig und langatmig. 
„Allein auf weiter Flur“ wird zum Motto. 
Ganz anders ist das Leben mit guten Kontakten. Ein Beispiel: Was tun Sie, wenn Sie 
vor einer neuen Herausforderung stehen und die Lösung sich nicht durch eigenes 
Wissen oder eine Internetrecherche finden lässt? Sie werden sehr wahrscheinlich 
nach einer greifbaren Person mit Expertise im Freundes- oder Kollegenkreis suchen 
und um Rat fragen. Im Normalfall kommen Sie in solchen Gesprächen in kurzer Zeit 

https://digitalcourage.de/digitale-selbstverteidigung/fediverse
https://verbraucherfenster.hessen.de/digitales-technik/medienkompetenz/das-fediverse-das-bessere-soziale-netzwerk
https://www.spektrum.de/news/mythos-signal-licht-und-schatten-beim-nicht-kommerziellen-messenger/2190072
https://www.spektrum.de/news/mythos-signal-licht-und-schatten-beim-nicht-kommerziellen-messenger/2190072
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ein großes Stück weiter und unter Umständen sogar zu einer passablen Antwort. Ge-
nau das ist der Grund, warum ein gutes Netzwerk ein echter Erfolgsfaktor ist.  
In diesem Workshop wird vermittelt, wie Sie: 
 
- auf leichte Art mit interessanten Menschen in Kontakt kommen, 
- Geschäftsbeziehungen aufbauen, die von Dauer sind, 
- und Ihre Netzwerkpartner besser kennen und unterstützen lernen. 
 
Durch den Praxis-Check der Inhalte entstehen die ersten neuen Kontakte direkt im 
Kurs. Ihre Visitenkarten sind hier herzlich Willkommen. 
 
Kontakt: www.anjakeck.de      mail@anjakeck.de 
 
 
Literatur zum Kurs: 
Keck, Anja: Gute Kontakte- ungeahnte Möglichkeiten. Deutsche Apotheker Zeitung, 
Ausgabe 42/2023 S. 56, Deutscher Apotheker Verlag, Stuttgart. 
Keck, Anja: Einfach mehr Geschäftskontakte. Apotheker Zeitung Ausgabe 19/2019 
S.6, Deutscher Apotheker Verlag, Stuttgart. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und nicht vergessen:   
 
Das Datum 14.11.2025 schon mal vormerken!!! 
 

 
Wir empfehlen für Weiterbildung und Austausch:  

http://www.anjakeck.de/
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wb-web: Die Plattform für Weiterbildner      

 
 
wb-web ist das führende deutsche Portal für Lehrende in der Weiterbildung. Ange-
siedelt an der Schnittstelle von praxisnaher Dienstleistung, forschungsbasierter Ent-
wicklung und wissenschaftlicher Infrastruktur leistet das Portal durch nachfrage- 
und nutzerorientierte Informations-, Lern- und Vernetzungsangebote einen wesent-
lichen Beitrag zur Professionalitätsentwicklung eben dieser Lehrenden. Wesentlich 
für die Entwicklung des Portals und seiner Inhalte ist es, die Akteurinnen und Ak-
teure des Handlungsfeldes kontinuierlich beispielsweise durch begleitende Fokus-
gruppen, Workshops und Online-Umfragen einzubeziehen, sie zur Erstellung eigener 
Inhalte anzuregen und sie zu einer Community zusammenzuführen. 
Folgende Rubriken stehen Nutzern zur Verfügung: Aktuelles, Dossiers, Wissen, Ma-
terial, Termine, Community.  
Die Materialien auf wb-web sind frei lizenziert und können als Open Educational 
Resources genutzt werden.  
www.wb-web.de   

 
Epale: Die europäische Austauschplattform in der Erwachsenenbildung 
(EPALE comminity, EPALE Forum)  
 

 
 
EPALE ist eine europäische, mehrsprachige, offene Community für Fachkräfte aus 
dem Bereich der Erwachsenenbildung, darunter Lehrkräfte und Ausbilder:innen, an-
leitendes und unterstützendes Personal, Forscher:innen und Wissenschaftler:innen 
sowie Politiker:innen. EPALE wird durch das Programm Erasmus+ finanziert und ist 
Teil der Strategie der Europäischen Union, mehr und bessere Lernangebote für alle 
Erwachsenen zu fördern. EPALE trägt hierzu bei, indem es Berufe im Bereich der 
Erwachsenenbildung unterstützt und festigt. Die Plattform ermöglicht Fachkräften 
dieses Bereichs, untereinander Kontakte zu knüpfen und von Kollegen aus ganz Eu-
ropa zu lernen – durch Blog-Beiträge, Foren, das Tool zur Projektpartnersuche so-
wie reale Treffen. 
EPALE bietet einen Schatz aus zuverlässigen Informationen, die für Fachkräfte der 
Erwachsenenbildung von Interesse sind.  
https://epale.ec.europa.eu/de 
 
Agentur für Erwachsenen- und Weiterbildung: 
https://www.aewb-nds.de/fortbildung/fortbildungsprogramm/ 
 
sowie die Online-Lernsnacks des AEWB-Niedersachsen:  
https://www.aewb-nds.de/fortbildung/digitale-lern-snacks/  
 
GIB, Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH 
https://www.gib.nrw.de/service/events 
 
NRW Weiterbildungsberatung (alles rund um Fördermittel)  
https://www.weiterbildungsberatung.nrw/ 

http://www.wb-web.de/
https://epale.ec.europa.eu/de
https://www.aewb-nds.de/fortbildung/fortbildungsprogramm/
https://www.aewb-nds.de/fortbildung/digitale-lern-snacks/
https://www.gib.nrw.de/service/events

